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Den Frieden im
Allgemeinen will jeder,
den Frieden angehen,
dazu braucht es Anstöße

Frieden ein Wort, dass so aktuell ist wie schon

lange nicht mehr. Als Christen sind wir dazu

aufgerufen, Frieden sichtbar zu machen und

für ihn einzutreten. Wir sollen nach Kräften

und mit guten Ideen auf ihn hin wirken.

Der Ausschuss "Mission-Frieden und

Entwicklung" der Pfarreiengemeinschaft

Artland hat sich dieser Aufgabe angenommen.

Aus vielen Ideen sind am Ende die Skulpturen/

Stelen entstanden, die von Montag, 27.02. bis

Sonntag, 02.04.2023 in der St. Vincentius-

Kirche ein Zuhause gefunden haben.

Unter dem Leitwort "Die Hoffnung auf Frieden

zum Leuchten bringen" wollen die Stelen in

dieser Zeit einladen, um mit ihnen und an dem

Frieden zu arbeiten.

Diese Sehnsucht nach Frieden ist in unserem

christlichen Glauben tief verwurzelt. Es ist

mehr, als die Abwesenheit von Krieg. Es ist die

Verheißung an jeden/ jede von uns, eine

heilsame Erfahrung zu machen und Zugänge

zu einem erfüllten und glücklichen Leben zu

finden.

Diese Hoffnung wollen die Friedensstelen

buchstäblich zum Leuchten bringen.

Wie kann ich mit den
Stelen arbeiten?

Eingeladen, sich mit den Stelen zu

beschäftigen, sind alle Gruppen und auch

Einzelpersonen, die die Kirche besuchen. Es

sind Impulse zum Arbeiten und auch

Informationen zu den Stelen in der Kirche

vorhanden.

Wenn eine Gruppe ein eigenes Programm

oder ein spezielles Programm haben möchte,

auch mit Begleitung, dann können sich diese

gerne melden. Die Projektgruppe, wird dann

schauen, wer sie begleitet und was (in

Absprache) auch gemacht wird. Bitte hierfür

einfach die Kontaktdaten von Jugendreferent

Sven Diephaus nutzen.

Rund um die Stelen wird es in dem

Projektzeitraum ein paar Angebote geben. Hier

einmal die genauen Termine und Inhalte:

Sonntag, 05.03.2023

19:00 Uhr - Einführungsgottesdienst in St.

Vincentius

Dienstag, 21.03.2023

20:00 Uhr - Echt gerecht?!? - Ein Abend zum

Thema Gerechtigkeit

Samstag, 25.03.2023

19:00 Uhr - Wort-Segen-Nacht (Thema:

Frieden)

Samstag, 01.04.2023

19:00 Uhr - Give peace a chance - Rudelsingen

in der Kirche

Wie anders sollte Frieden
sein?

Aus Scherben, Kanten und Bruchstücken wird ein

neues, kreatives und faszinierendes Ganzes. So

kann Frieden werden und wie sollte er auch anders

sein. Diesen Gedanken drücken die Stelen in ihrer

Gestaltung deutlich aus. In verschiedenen Farben

und Sprachen sind immer unterschiedliche

Religionen und Kulturkreise angesprochen.

Blau mit der Aufschrift "Frieden"

Christlichen Religionen. Die Farbe steht für das

Himmlische, die Unendlichkeit, die Wahrheit, Treue

und Vertrauen

Grün mit der Aufschrift "Salam"

Islam. Der Prophet Mohammed soll sich vorwiegend

grün gekleidet haben. Die Farbe steht für

Vegetation, Leben, Überleben und Paradies

Rot mit der Aufschrift "Shalom"

Judentum. Das hebräische Wort Rot (adom), lässt

sich von der Wurzel "Adam" (Mensch) und "Dam"

(Blut) ableiten. Die Farbe Rot steht für Blut

(Lebendigkeit) und Feuer (Gericht).

Violett mit der Aufschrift "Mir"

Die Weltraumstation Mir von 1986 bis 2001 steht für

die Zusammenarbeit der Sowjetunion, den

Ostblockstaaten und später mit dem Westen.

Orange mit der Aufschrift "Peace"

Im internationalen Raum soll "Peace" auch den

Buddhismus berücksichtigen. Im Buddhismus

symbolisiert weiß die Reinheit und vollkommene

Befreiung jenseits von Zeit und Raum. Orange

symbolisiert die Weisheit der Lehre Buddhas.

Weiß mit der Aufschrift "Mir"

Weiß steht für die Arktis als neutraler Erdteil


